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780 
Verordnung 

über die Zuständigkeit nach dem Gesetz 
zur Förderung der bäuerlichen Landwirtschaft 

Vom 26. September 1989 

Auf Grund des § 5 Abs. 3 Satz 1 des Landesorganisa­
tionsgesetzes (LOG. NW.) vom 10. Juli 1962 (GV. NW. 
S. 421), zuletzt geändert durch Gesetz vom 20. Oktober 
1987 (GV. NW. S. 366),'insoweit nach Anhörung des Aus­
schusses für Landwirtschaft, Forsten und Naturschutz des 
Landtags, und auf Grund des § 36 Abs. 2 des Gesetzes über 
Ordnungswidrigkeiten (OWiG) in der Fassung der Be­
kanntmachung vom 19. Februar 1987 (BGBI. I S. 602). ge­
ändert durch Gesetz vom 17. Mai 1988 (BGBL I S. 606), 
wird verordnet: 

§ 1 

Zuständige Behörde im Sinne des § 5 Abs. 1 des Geset­
zes zur Förderung der bäuerlichen Landwirtschaft (LaFG) 
vom 12. Juli 1989 (BGBI. I S. 1435) ist der Direktor der 
Landwirtschaftskammer als Landesbeauftragter. 

§ 2 

Die Zuständigkeit für die Verfolgung und Ahndung von 
Ordnungswidrigkeiten nach § 10 LaFG wird auf den Di­
rektor der Landwirtschaftskammer als Landesbeauftrag­
ten übertragen. 

§3 

Diese Verordnung tritt am Tage nach der Verkündung 
in Kraft. 

Düsseldorf, den 26. September 1989 

(L. S.) 

Die Landesregierung 
des Landes Nordrhein-Westfalen 

Der Ministerpräsident 

Johannes Rau 

Der Minister für Umwelt, 
Raumordnung und Landwirtschaft 

Klaus Matthiesen 

- GV. NW. 1989 S. 508. 

7834 
45 

Verordnung 
über Zuständigkeiten auf dem Gebiet 

des Tierschutzrechts 
Vom 26. September 1989 

Auf Grund des § 5 Abs. 3 Satz 1 des Landesorganisa­
tionsgesetzes (LOG. NW.) vom 10. Juli 1902 (GV. r-.:W. 
S. 421), zuletzt geändert durch Gesetz vom 20. Oktober 
1987 (GV. NW. S. 366), insoweit nach Anhörung des Aus­
schusses für Landwirtschaft, Forsten und ~aturschutz des 
Landtags, und des § 36 Abs. 2 Satz 1 des Gesetzes über 
Ordnungswidrigkeiten (OWiG) in der Fassung der Be­
kanntmachung vom 19. Februar 1987 (BGBL I S. 602), zu­
letzt geändert durch Gesetz vom 17. Mai 1988 (BGBI. I 
S. 606), wird verordnet: 

§ 1 
Zuständigkeiten der Kreisordnungsbehörde 

Zuständige Behörde im Sinne des Tierschutzgesetzes in 
der Fassung der Bekanntmachung vom 18. August 1986 
(BGBL I S. 1319) und aller auf Grund des Tierschutzgeset­
zes erlassenen Rechtsverordnungen ist die Kreisord­
nungsbehörde, soweit in dieser Verordnung keine andere 
Zuständigkeitsregelung getroffen ist. 

§ 2 
Zuständigkeiten des Regierungspräsidenten 

Der Regierungspräsident ist zuständige Behörde im 
Sinne des Tierschutzgesetzes für die 

1. Erteilung der Genehmigung zur Durchführung von 
Versuchen an Wirbeltieren sowie zur Entgegennahme 
des Antrages auf Genehmigung eines Versuchsvorha­
bens und der Anzeige des Wechsels des Leiters eines 
Versuchsvorhabens oder seines Stellvertreters nach § 8 
Abs. 1,2 und 4, 

2. Entgegennahme der nach § 8 a Abs. 1,3 und 4 erforderli­
chen Anzeigen und Angaben, 

3. Untersagung von Tierversuchen nach § 8 a Abs. 5, 
4. Entgegennahme der Anzeigen über die Bestellung von 

Tierschutzbeauftragten nach § 8 b Abs. 1 und 2, 
5. Berufung der Kommission nach § 15 Abs. 1 Satz 2, 
6. Unterrichtung des Bundesministers nach § 15 a. 

§ 3 
Zuständigkeiten des Landesamtes für 

Datenverarbeitung und Statistik 

Das Landesamt für Datenverarbeitung und Statistik ist 
zuständige Behörde für die Zusammenfassung der Mel­
dungen und 'Übermittlung an den Bundesminister für Er­
nährung, Landwirtschaft und Forsten nach § 2 der Verord­
nung über die Meldung von in Tierversuchen verw-endeten 
Wirbeltieren (Versuchstiermeldeverordnung) vom 1. Au­
gust 1988 (BGBI. I S. 1213). 

§4 
Ordnungswidrigkeiten 

Die Zuständigkeit für die Verfolgung und Ahndung von 
Ordnungswidrigkeiten nach dem Tierschutzgesetz wird, 
soweit es sich um Zuwiderhandlungen gegen § 18 Abs. 1 
Nrn. 11 bis 16 und 19 dieses Gesetzes handelt, auf die Re­
gierungspräsidenten, im übrigen auf die Kreisordnungs­
behörden übertragen. 

§5 
Inkrafttreten 

Diese Verordnung tritt am Tage nach der Verkündung 
in Kraft. Gleichzeitig tritt die Verordnung über Zuständig­
keiten nach dem Tierschutzgesetz vom 17. Februar 1987 
(GV. NW. S. 68) außer Kraft. 

Düsseldorf, den 26. September 1989 

(L. S.) 

792 

Die Landesregierung 
des Landes Nordrhein-Westfalen 

Der Ministerpräsident 

Johannes Rau 

Der Minister für Umwelt, 
Raumordnung und Landwirtschaft 

Klaus Matthiesen 

- GV. NW. 1989 S. 508. 

Verordnung 
über Zuständigkeiten nach der 
Bundeswildschutzverordnung 

Vom 26. September 1989 

Auf Grund des § 5 Abs, 3 Satz 1 des Landesorganisa­
tionsgesetzes (LOG. NW.) vom 10. Juli 1962 (GV. NW. 
S. 421), zuletzt geändert durch Gesetz vom 20. Oktober 
1987 (GV. NW. S. 366), insoweit nach Anhörung des Aus­
schusses für Landwirtschaft, Forsten und Naturschutz des 
Landtags, sowie auf Grund des § 36 Abs. 2 Satz 1 des Ge­
setzes über Ordnungswidrigkeiten (OWiG) in der Fassung 
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der Bekanntmachung vom 19. Februar 1987 (BGBL 
S. 602), geändert durch Gesetz vom 17. Mai 1988 (BGBL 
S. 606), wird verordnet: 

§ 1 

Zuständige Behörde oder Stelle im Sinne der Bundes­
wildschutzverordnung vom 25. Oktober 1985 (BGBL I 
S, 2040) ist die untere Jagdbehörde. 

§ 2 

Die Zuständigkeit für die Verfolgung und Ahndung von 
Ordnungswidrigkeiten nach § 6 der Bundeswildschutzver­
ordnung wird auf die untere Jagdbehörde übertragen. 

§3 

Diese Verordnung tritt am Tage nach der Verkündung 
in Kraft. 

Düsseldorf. den 26. September 1989 

Die Landesregierung 
des Landes Nordrhein-Westfalen 

(L. S.) 
Der Ministerpräsident 

J ohannes Rau 

822 

Der Minister für Umwelt, 
Raumordnung und Landwirtschaft 

Klaus Matthiesen 

- GV. NW. 1989 S. 508. 

Berichtigung 
Betr.: Dritter Nachtrag 

zur Satzung des IKK-Landesverbandes 
Nordrhein und Rheinland-Pfalz 
vom 19. April 1989 (GV. NW. S. 468) 

In § 4 Abs. 4 muß das Wort "ausgleichsberechtigten" 
durch das Wort .,ausgleichspflichtigen" ersetzt werden. 

- GV.:-Ni. 1989 S. 509. 
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